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Eine neue, lebendige und ansprechende Mitte für Bensheim soll durch die Schlie-
ßung des Bruchs im Marktplatz forciert und durch drei gezielte Maßnahmen in 
ein harmonisches und attraktives Raumgefüge vereint werden.

Im ersten Schritt wird der bestehende Einschnitt, der die Konturen der Bau-
lücke am Marktplatz bildet, gefüllt, um in der Folge einen durchgehenden Platz 
von Osten nach Westen entstehen zu lassen. Die neu geschaffene Platzstruktur 
wird durch eine präzise Ost-West-Gliederung strukturiert, die sowohl auf den 
Bestandsgebäuden als auch auf der umgebenden Topografie basiert. Durch das 
stark ansteigende Terrain entstehen fünf unterschiedliche Teilbereiche: 1. der 
Kirchenvorplatz, 2. der Glatzer Platz, 3. die Schräge, 4. der Kleine Markt und 5. 
der Große Markt. Insbesondere das Herzstück, die multifunktionale Schräge, er-
möglicht vielfältige Nutzungen wie Spielen, Entspannen in der Abendsonne und 
Tribünenplätze für Events. Auch der Teilraum 4, der „kleine Markt“, schaltet sich 
nun aktiv mit ein. Er integriert das angrenzende Café La Rina und gibt Nutzungen 
oder Veranstaltungen wie beispielsweise dem Marktfrühstück einen atmosphä-
rischen Ort.

Im zweiten Schritt werden die neu geschaffenen Teilbereiche durch ein durch-
gängiges Vegetationssystem verbunden, das sich von Osten nach Westen über 
den Platz erstreckt. Beete mit Gräserpflanzungen zonieren die Flächen und zie-
hen sich über die gesamte Platzstruktur bis an den Rand der Fußgängerzone. 
Mehrstämmige Gehölze werden in einer lockeren Anordnung in das Platzgefüge 
integriert. Durch ihre geringe Höhe konkurrieren sie nicht mit den hohen Alt-
gehölzen und ermöglichen somit aus jeder Perspektive freie Blickbeziehungen 
über den Platz.

Im dritten Schritt werden die artifiziellen Ausstattungselemente über die ge-
samte Platzstruktur verteilt, die die vorherigen Schritte miteinander verknüpfen 
und den Platz über seine gesamte Länge erlebbar machen. Durch ihre freie Plat-
zierung entstehen Aufenthaltsräume für Einzelpersonen oder größere Gruppen 
in allen neuen Teilbereichen des Platzes.
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Erschließung
Die neu gestaltete Platzstruktur ermöglicht eine 
ungehinderte Durchwegung des Gebiets. Vor allem 
die Nord-Süd-Querung wird auf mehreren Ebenen 
gestärkt, so wie die Ost-West-Querung, welche nun 
über die gesamte Fläche möglich ist.

Materialität
Der Pflasterteppich aus Porphyr im unteren Platz-
bereich bleibt erhalten und wird in den neuen 
Ebenen fortgeführt. Die neue Treppe und Schräge 
werden aus Buntsandstein gefertigt. Welcher farb-
lich mit dem bestehenden Porphyr harmonieren.

Wochenmarkt
Die Aufstellfläche des Wochenmarkts bleibt trotz der einge-
streuten mehrstämmigen Gehölze sowie der Gräserbänder 
erhalten und situiert sich vorwiegend im unteren Bereich. 
Bei Bedarf kann dieser nach oben auf die nächste Ebene 
„kleiner Markt“ erweitert werden.

1234

5

Bürgerwehrbrunnen

Bahnhofsstraße

Hauptstraße

Klostergasse

Kirche St. Georg

Museum

Franziskaner 
Kloster

Parkhaus

1019



1 4 0 9 2 2

Piktos

Lageplan M 1:200

Schnitt Ost-West Richtung M 1:200

Piktos
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Vegetation 
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auf Saskias Skizzen

12 Fahrradstellplätze

Treppe  
Buntsandstein

Marktbrunnen

Porphyrpflaster

Glatzer Platz

„kleiner Markt“
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(liegen, sitzen, spielen)
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Café „La Rina“

Museum

Kirche St. Georg

Parkhaus 

Bestandslinde

Bestandslinde
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